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Nach  zweijähriger  Pause  konnte  die  Hauptversammlung  des
Innerrhoder  Staatspersonalverbands  endlich  wieder  physisch
durchgeführt werden.

Am Freitag, 20. Mai 2022, fand die 76. Hauptversammlung des
Staatspersonalverbands  statt.  Nebst  51  Verbandsmitgliedern
konnte  der  Präsident  Johannes  Wagner  auch  den  obersten
Personal-  und  Finanzverantwortlichen  des  Kantons  Appenzell
I.Rh., Säckelmeister Ruedi Eberle, begrüssen.

Bei herrlichem Sonnenschein an diesem ersten heissen Sommertag
dieses  Jahres  konnte  der  Apéro  auf  der  Terrasse  des
Restaurants  Findling  im  kantonalen  Gesundheitszentrum
Appenzell mit herrlichem Ausblick auf den Alpstein und das
Dorf Appenzell genossen werden. Direkt danach startete der
erste  Teil  des  Tischfussballturniers,  welches  durch  Markus
Keel von baerenherz.ch professionell organisiert wurde. Eine
ausgeklügelte  Software  loste  Teams  zusammen,  welche  etwa
gleich stark (oder schwach) waren.

Nach  zweijährigem,  coronabedingtem  Ausfall  der
Hauptversammlungen durfte der Präsident Johannes Wagner die
Verbandsmitglieder nach dem ersten Spielteil endlich wieder
persönlich  begrüssen.  Speziell  erwähnte  er  dabei
Neumitglieder,  Pensionierte  und  Ehrenmitglieder,  die
Vorstandsmitglieder sowie den Säckelmeister Ruedi Eberle als
Vertreter der Standeskommission.
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Die Protokolle der letztjährigen digitalen Hauptversammlungen
wurden genehmigt. Ebenso der Jahresbericht des Präsidenten.
Darin konnte er nebst dem gesellschaftlichen Herbstanlass mit
der interessanten Führung durch die Appenzeller Alpenbitter AG
auch gewerkschaftliche Aktivitäten erwähnen. In den Januar-
Gesprächen mit der Standeskommission und den Personalverbänden
konnte auf die Einführung des neuen Lohnrahmens zurückgeblickt
werden. In den nächsten vier Jahren wird je 1% der Lohnsumme
ins Budget genommen, um Anpassungen – vor allem am unteren
Rand der jeweiligen Lohnklassen – vorzunehmen. In den Juni-
Gesprächen ging es um die Lohneingabe, die Kaderweiterbildung
und  die  schon  seit  Jahren  herrschende  Raumknappheit.  Im
November  2021  wurde  der  Staatspersonalverband  zur
Vernehmlassung  betreffend  Änderungen  der  Personalverordnung
und des Standeskommissionsbeschlusses zur Personalverordnung
eingeladen. Hierbei ging es vor allem um die Neuausrichtung
des Personalamts und um einen einfacheren Anstellungsprozess
von  Sachbearbeiterstellen.  Ebenso  wurde  durch  den
Personalverband  der  Wunsch  nach  angepassten
Schalteröffnungszeiten  geäussert.  Der  Jahresbericht  des
Präsidenten wurde mit Applaus verdankt.

Zum Verband zählen 222 Mitglieder, diese Zahl bewegt sich
stets etwa im gleichen Rahmen. Just for fun: Zu den meisten
Vornamen von Mitgliedern zählen Thomas mit 8, Daniela mit 6,
Stefan mit 5 und Markus mit 4.

Der Kassier hatte nicht viel zu tun, da im letzten Vereinsjahr
nur der Herbstanlass durchgeführt und die Rechnung für den
Zentralverband  beglichen  wurde.  Auf  die  Erhebung  von
Mitgliederbeiträgen  wurde  verzichtet,  da  keine  Anlässe
stattgefunden haben. Die Rechnung präsentierte deshalb einen
Verlust von Fr. 3033.–. Die Rechnung 2021 wurde gutgeheissen
und dem Vorstand Décharge erteilt. Die Mitgliederbeiträge für
das  Jahr  2022  bleiben  unverändert  bei  Fr.  30.–  für
Aktivmitglieder  und  Fr.  20.–  für  Passivmitglieder  und
Pensionierte.  Möglich  ist  eine  Erhöhung  im  nächsten  Jahr



aufgrund höherer Beiträge an den Zentralverband infolge einer
angekündigten Rechtsschutzversicherung für deren Mitglieder.

Der Vorstand wurde an der letzten digitalen Hauptversammlung
gewählt und bestätigt. Auf das nächste Jahr hat der Kassier
Erich  Wagner  seinen  Rücktritt  infolge  Pensionierung
angekündigt. Der Verband wird sich jetzt schon auf die Suche
nach einem Nachfolger machen und interessierte Personen dürfen
sich sehr gerne beim Vorstand melden.

Traditionsgemäss  wird  der  Säckelmeister  als  oberster
Personalverantwortlicher an die Hauptversammlung eingeladen.
In seiner Ansprache dankte Ruedi Eberle den Mitarbeitenden der
kantonalen Verwaltung für ihre geleisteten Dienste und ihr
Engagement.  Er  informierte  über  den  Stand  des  neuen
Verwaltungs- und Gerichtsgebäudes. Der Präsident bedankte sich
bei  ihm  für  die  stets  angenehme  und  konstruktive
Zusammenarbeit während der letzten vier Jahre. Beide wurden im
Frühling  2018  neu  in  ihre  Ämter  gewählt.  Die  Anwesenden
gebührten dies mit einem grossen Applaus.

Nach dem offiziellen Teil der Hauptversammlung servierte das
Küchenteam  des  Gesundheitszentrums  ein  feines  Menü.
Anschliessend wurde weiter an den Fussballtischen um den Sieg
gespielt.  Die  Siegerin  und  der  Sieger  der  Einzelwertungen
dürfen  Golfluft  im  Golfplatz  Gonten  schnuppern  und  die
erstplatzierte  Lernende  erfreut  sich  an  einem  nagelneuen
Wanderrucksack.  Ausserdem  durfte  das  Gewinnerdepartement
(Finanzdepartement) den Wanderpreis entgegennehmen und erhielt
einen Fresskorb für die Pause. Ebenfalls preisberechtigt war
das zweitplatzierte Departement (Volkswirtschaftsdepartement)
mit  einem  Korb  voller  Leckereien  und  Geschenken.  In
ämterübergreifenden, frei zugelosten Zweierteams wurde eifrig
um  Punkte  gekämpft  und  viel  gelacht,  bis  Herr  Keel  alle
Tischfussballtische  wieder  abgeräumt  hatte.  Ein  herzliches
Dankeschön hierfür an die Sponsoren und Herrn Keel für das
lässige Tischfussballturnier!



Johannes Wagner, Präsident /
Daniela Rusch-Müller, Vorstandsmitglied

Vorstand wieder komplett und
Ehrenmitglied gewählt
geschrieben von Barbara Falk | September 12, 2022
Am Freitag, 17. Mai 2019, fand im Restaurant Rose, Appenzell,
die 73. Hauptversammlung unseres Verbandes statt. Dabei wurde
u.a.  der  Vorstand  wieder  komplettiert  und  erstmals  ein
Ehrenmitglied gewählt.

Wir  konnten  dank  des  schönen,  aber  doch  frischen
Frühlingswetters  den  Apéro  auf  der  Terrasse  geniessen.  Um
19.10 Uhr begrüsste der Präsident Johannes Wagner zum ersten
Mal in seiner Funktion als Präsident die Mitglieder und den
Gast,  Säckelmeister  (Finanzdirektor)  Ruedi  Eberle,  zur
Hauptversammlung. Es waren 73 Personen anwesend und 70 davon
stimmberechtigt. Da der Raum im Restaurant etwas verwinkelt
war, mussten mit Sandra Broger, Daniela Inauen und Valdete
Laci drei Stimmenzählerinnen organisiert werden, welche jedoch
nicht allzu viel zu tun hatten.

Nach  der  unbestrittenen  Wahl  der  Stimmenzähler  und  der
Abstimmung  über  die  Traktandenliste  und  das  Protokoll  der
letztjährigen  Hauptversammlung  blickte  der  Präsident  zurück
auf das vergangene Jahr, welches mit den Lohnverhandlungen,
dem  Grillplausch,  dem  Herbstanlass,  dem  Fondue-  und
Kegelplausch  im  Schnellzugtempo  vergangen  war.  Er  erwähnte
zudem das Gespräch vom Januar 2019, bei welchem der Vorstand
von der staatswirtschaftlichen Kommission des Grossen Rates zu
einem Treffen eingeladen wurde. Wir schätzten es sehr, dass
unsere Sichtweise einbezogen wurde.
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Zudem überreichte er Manuela Wyss den Kegel-Wanderpokal. Das
Bau-  und  Umweltdepartement  sicherte  sich  diesen  bis  zum
nächsten Kegelplausch mit 148 Punkten vor dem Spital mit 143
und dem Finanzdepartement mit 141 Punkten. Letzteres stellte
mit René Müller dafür den Tagessieger. Herzliche Gratulation!

Da dieses Jahr ein konkret das Staatspersonal betreffendes
Geschäft an der Landsgemeinde verhandelt wurde, ging er kurz
auf dieses ein. Er bedankte sich bei der Standeskommission
(Kantonsregierung), dass diese geeint hinter dem Rahmenkredit
für den Neubau des «alten Coop» stand und auch einen Tag der
offenen  Türe  organisierte.  Wir  hoffen  nun,  dass  dieses
Vorhaben  konsequent  vorangetrieben  und  zeitnah  realisiert
wird.

Der Präsident verlas die 21 Eintritte. Der Verband hat per
Hauptversammlung 223 Mitglieder, 25 weniger als im Vorjahr.
Dies vor allem darum, weil Personen, welche den Beitrag auch
nach zweimaliger Mahnung nicht bezahlten, aus dem Register
entfernt wurden. Dies wurde in den Vorjahren nicht konsequent
gemacht.  Deshalb:  Macht  Werbung  und  schaut,  dass  bei
Austritten  aus  dem  Staatsdienst  die  Nachfolgerin  oder  der
Nachfolger wieder Mitglied wird!

Hier noch ein paar Statistikdaten unserer Mitglieder:

Ca.  13%  der  Mitglieder  sind  Pensionierte,  ca.  7%
Ehemalige und der Rest mit 4/5 sind Personen, welche
beim Kanton arbeiten.
Frauen:  102,  Männer:  121;  somit  geschlechtermässig
ausgewogen
Über  die  Hälfte  unserer  Mitglieder  wohnen  im  Dorf
Appenzell; knapp 4/5 wohnen im Kanton (!).
Die meisten Mitglieder arbeiten in der neuen Kanzlei, in
der alten Kanzlei, im Zeughaus, im Unteren Ziel 20 und
in der Sonnhalde 2.
Durchschnittsalter:  49.07  Jahre.  Ältestes  Mitglied:
Anton Sparr, 1932; jüngstes Mitglied: Cheyenne Eugster,



Lernende, 2002.

Danach  stellte  Johannes  Wagner,  Kassier  ad  Interim,  die
Jahresrechnung  vor,  welche  einen  Verlust  von  Fr.  1389.27
schreibt. Dank des Vereinsvermögens von Fr. 23 193.93 kann
dieser jedoch gut verkraftet werden. Letztes Jahr wurde Erich
Wagner als Kassier gewählt, jedoch findet die Amtsübergabe
erst nach der diesjährigen HV statt, weil Erich Wagner in
einem anderen Verein gerade sehr eingebunden ist. Somit wurde
im Vorstand vereinbart, dass Johannes Wagner noch ein Jahr
zusätzlich  Kassier  ad  Interim  bleibt.  Danach  verlass  der
Revisor,  Ratsschreiber  Markus  Dörig,  den  Revisorenbericht.
Dieser wurde genehmigt und dem Vorstand Entlastung erteilt.
Auch  das  Budget  2019,  welches  ausgeglichen  ist,  wurde
genehmigt.

Es  war  wieder  ein  ordentliches  Wahljahr:  Der  Präsident
Johannes  Wagner  (Volkswirtschaftsdepartement,  Leiter
Betreibungs-  und  Konkursamt),  die  Aktuarin  lic.  iur.
Bernadette  Lang  (Bau-  und  Umweltdepartement,  Baujuristin
Departementssekretariat),  der  Kassier  Erich  Wagner
(Erziehungsdepartement,  Schulinspektor  Volksschulamt),  die
Unterhaltungschefin  Daniela  Rusch-Müller  (Sekretärin
Gerichtskanzlei)  und  die  Beisitzerin  Sandra  Broger
(Erziehungsdepartement,  Leiterin  Sportamt  und
Stipendienstelle) wurden alle bestätigt. Da Michael Bührer den
Rücktritt aus dem Vorstand einreichte, würdigte der Präsident
seine Verdienste und überreichte ihm ein ess- und trinkbares
Geschenk.  Als  Nachfolgerin  wurde  Michaela  Inauen  von  der
Kommunikationsstelle in der Ratskanzlei gewählt. Sie hat sich
trotz Weiterbildung bereit erklärt, im Vorstand mitzuarbeiten
– vielen Dank! Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit dir.
Ebenfalls bestätigt wurden die beiden Revisoren Markus Dörig
(Ratskanzlei,  Ratsschreiber)  und  Maurus  Rempfler
(Finanzdepartement, Leiter Veranlagung Steuerverwaltung).

Daniela Inauen schied letztes Jahr nach 20-jähriger Tätigkeit
aus der Kommission aus. Sie hat sich jahrelang sehr fest für



unseren  Verband  eingesetzt.  Der  Vorstand  beantragte  der
Versammlung  deshalb,  Daniela  als  Ehrenmitglied  zu  wählen.
Dieser Antrag wurde mit grossem Applaus angenommen, und der
Präsident überreichte ihr ein süsses Geschenk.

Danach  bedankte  sich  der  Präsident  u.a.  bei  seinen
Vorstandskolleginnen  und  -kollegen  Werner  Nef
(Finanzdepartement, Leiter Steuerverwaltung) und Ralph Etter
(Bau- und Umweltdepartement, a. Departementssekretär) für den
Einsatz  als  Vertreter  in  der  Verwaltungskommission  unserer
Pensionskasse, dem Säckelmeister und der Standeskommission für
die  gute  und  konstruktive  Zusammenarbeit  sowie  für  das
kostenlose Gesundheitsangebot (Polysportives Training und Yoga
über  Mittag)  und  den  Mitgliedern  für  das  zahlreiche
Erscheinen. Nach knapp 3/4 Stunden schloss der Präsident die
diesjährige Versammlung.

Bevor wir vom Restaurant Rose mit einem gemischten Salat,
zarter Poulet-Brust an Kräuterrahmsauce mit Butternudeln und
Gemüsegarnitur  (mit  Nachservice)  und  einem  Mini-Dänemark
verköstigt wurden, richtete sich Säckelmeister Eberle an uns.
Er informierte uns zu den aktuellen Geschäften (Neubau «alter
Coop», Einlage in die Pensionskasse, Neugestaltung Lohnrahmen,
eventueller Ausbau des Gesundheitsangebots usw.).

Traditionell fand nachher der Lottomatch erstmals unter der
Leitung  von  Silvio  Breitenmoser  (Erziehungsdepartement,
Departementssekretär)  statt.  Dabei  gab  es  u.a.  einen  On-
Laufschuh zu gewinnen.

Es wurde noch lange «ghöcklet», und es ging wieder eine schöne
und würdige Hauptversammlung zu Ende. Danke viel Mal und bis
am Grillplausch am 17. August 2019 im Werkhof Bleiche!

 

Weitere Anlässe für unsere Verbandsmitglieder

Grillplausch:  Samstag,  17.08.2019,  mit  Partnerinnen  und



Partnern sowie Kindern

Herbstanlass: Im Herbst

Fondue-/Kegelplausch:  Freitag,  07.02.2020,  mit
Fasnachtsdekorations-Eröffnung

74. Hauptversammlung: Freitag, 15.05.2020


